
 
DenkE noch einmal über deinen Weg auf der  
Schatzkarte nach:  

  Zunächst hast du gelernt, was privat und was öffentlich ist, welche deiner  
Daten nur dich etwas angehen, wie und wo du Spuren im Internet hinterlässt.

  Anschließend hast du dich mit Psalmworten des Vertrauens in einem  
geschriebenen Text und einem gemalten Bild auseinandergesetzt.

  Dann ging es um deine Rechte an Fotos, die dich zeigen.

  Anschließend konntest du dich über deine privaten Einstellungen  
in sozialen Netzwerken informieren.

  Schließlich ging es in der Nacherzählung einer biblischen Geschichte  
aus dem Lukasevangelium um Vertrauen auf Jesus und in einer Aufgabe  
darum, wem du vertrauen kannst.

  So hast du nun das Ziel der Schatzkarte erreicht:

Ziel 
3 — Schatzkarte 4 

Datenschutz

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

SUPER! 
DU BIST  

AM ZIEL!

Arbeitsblatt

Internet-ABC und Religionsunterricht – Eine Handreichung für Lehrkräfte 


